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Vorwort 
 

Der Verein Erholungsgebiete Region Ingolstadt e.V. kann auf ein erfolgreiches  
Jahr 2024 zurückblicken.  
In schwierigen Verhandlungen konnte bei den als Beitragszahler maßgeblichen 
Gebietskörperschaften die dringend für die weitere Fortführung des Betriebes des 
Naherholungsgebietes erforderliche Erhöhung der Mitgliedsbeiträge erreicht werden. 
 
Unser Dank gilt auch unseren Mitgliedern, Freunden und Gönnern, die das Anliegen 
unseres Vereins in Politik und Öffentlichkeit unterstützen, insbesondere Herrn 
Landrat Peter von der Grün, Oberbürgermeister Dr. Christian Scharpf (Stadt 
Ingolstadt) mit Zweiter Bürgermeisterin Dorothea Deneke-Stoll, Herrn 
Oberbürgermeister Dr. Bernhard Gmehling (Stadt Neuburg) sowie den 
Bürgermeistern Michael Lederer (Karlshuld), Stefan Kumpf (Karlskron), Heinrich 
Seißler (Königsmoos) und Gerd Risch (Wettstetten). Bedanken wollen wir uns 
außerdem bei unseren Wirten Jörg Richter (Haus am See), Alexandra und Marius 
Babtan (Bierstüberl) und Andreas Jopp (Seestüberl). 
 
 
 
Auch im kommenden Jahr 2025 erwarten wir wieder gerne unsere erholungs- 
suchenden Gäste im Naherholungsgebiet Niederforst. 
Es ist uns ein Anliegen, das Gebiet weiterhin in gutem Zustand der Öffentlichkeit zur 
Verfügung zu stellen. 
Ihnen allen wünschen wir Gesundheit und Wohlbefinden. 
 
 
Ihr 
Verein Erholungsgebiete Region Ingolstadt e.V. 
 
Vorstandschaft    Geschäftsführung 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



 
 
 
 
Jahresbericht  2024 
 
 
I.      Allgemeines:      
 

Im Berichtsjahr 2024 konnte der Verein Erholungsgebiete Region Ingolstadt 
e.V. seine satzungsgemäße Zielsetzung und Aufgabenstellung zum Wohle der 
Allgemeinheit erfüllen.  

 
 
 
 
 
 
II.     Vorstandschaft: 
 
Die Vorstandschaft wurde in der Mitgliederversammlung am 16.11.2021 für 4 Jahre 
neu gewählt.  
 
 
   Die Vorstandschaft des Vereins besteht aus: 
 
          
   1.Vorsitzender: 1. Bürgermeister Thomas Mack, Weichering 
   2.Vorsitzender: 1. Bürgermeister Michael Lederer, Karlshuld 
   3.Vorsitzender: Hubert Krenzler, Stadt Ingolstadt 
 
   Schriftführer:               Thomas Fürst 
         Kassier:   Andreas Schwinghammer 
         Beisitzer 1:                            Karl-Heinz Leger 
         Beisitzer 2:                            Josef Hubbauer 
 
  
Bemerkung: Die Aufgaben von Kassier und Schriftführer werden durch die   
Geschäftsführung wahrgenommen. 
 
  Rechnungsprüfer (werden satzungsgemäß jährlich neu bestimmt): 
   Stefan Schleicher 
  Wendelin Schleicher (jun.) 
.                        

 
   Geschäftsstelle: Markus Laumer, Geschäftsführer  
  Benjamin Brandstetter, Landschaftsgärtnermeister 
  Anita Brandstetter, Landschaftsgärtnermeisterin 
  Jürgen Ries, Betreuung Außenanlagen 
  Bastian Morasch, Betreuung techn. Anlagen 
 
 
 



 
 
 
 
 
III. Mitgliedersituation 01.01.2023 
 
 

1. Körperschaften:   9 +/-0  

2. Firmen:   9 +2 +2 Eintritte (Fa. Scherm Holding, 
Fa. Frauenknecht) 

3. Vereine:   4 -1 Verein aufgelöst (OGV Ingolstadt) 

4. Privatpersonen: 124 +5 -1 Austritte/ 
verstorben /+6 Beitritte 

 Gesamt: 146 
 

+6 (Vorjahr 140) 

 
 
 
 
 
 
 
Historische Entwicklung der Mitgliederzahlen 
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IV.    Finanzielle Situation: 
 

Die Finanzen des Vereins sind geordnet (siehe beigelegten Kassenbericht 
2024 mit seinen Anlagen). 
 
Durch Verhandlungen mit den Hauptgeldgebern Landkreis Neuburg-
Schrobenhausen, Stadt Ingolstadt und umliegende Gemeinden konnten deren 
Beiträge sehr merklich gesteigert werden. So bezahlt die Stadt Ingolstadt statt 
bisher rd. 7.500 € rd. 17.000 € und der Landkreis Neuburg-Schrobenhausen 
statt rd.10.000 € rd. 15.000 €. 
Auch die Gemeinden Weichering und Karlshuld schlossen sich mit merklichen 
Erhöhungen an. 



Ohne diese wichtigen Anpassungen wäre der Weiterbetrieb des 
Naherholungsgebietes vor dem Ende gestanden. 
 
 
 
 
 

V.     Rückblick auf das Jahr 2024: 
 
 

1.        Der Verein: 
 
1.1.     Mitglieder, Mitgliederversammlung, Vorstand, Geschäftsstelle: 

 
Die Mitgliederzahl stieg auf 146 Mitglieder (Stichtag 01.01.2025)  
Es verstarb ein Mitglied, 6 Personen traten ein. Ein Verein, der Mitglied war, 
wurde aufgelöst. Zwei Firmen traten dem Verein bei. 
 
Für die Werbung von Mitgliedern sind gerade auch die Wirte unserer 
Gaststätten wichtig. Hierfür danken wir herzlich. 
Das Beitragsaufkommen ist mit nun rd. 39.000 € erheblich angewachsen, dies 
ist insbesondere auf die gestiegenen Beiträge der Kommunen zurückzuführen. 
 
Wir danken den Mitgliedern für Ihr Engagement und die Bereitschaft, unser 
Anliegen fördernd zu unterstützen. 
Ein besonderer Dank geht hierbei an Frau 2. Bgm. der Stadt Ingolstadt 
Dorothea Deneke-Stoll und Herrn Landrat Peter von der Grün, welche die 
erheblichen Beitragserhöhungen trotz der bekanntermaßen äußerst 
angespannten Haushaltslage der Kommunen in den entsprechenden Gremien 
durchgesetzt haben. 
 
Im Bereich der Geschäftsstelle gab es in 2024 keine Änderungen.  
Die nebenberuflich beschäftigten Landschaftsgärtner Benjamin Brandstetter 
und Anita Brandstetter (geb. Listl) sowie Herr Jürgen Ries kümmern sich mit 
großem Engagement um die Außenanlagen, Strandabschnitte und 
Waldungen. Sie werden durch den Sanitärinstallateur Bastian Morasch 
ergänzt, der sich um die Vakuumleitung und die Wasserinstallationen 
kümmert. 
 
Gemeinsam bilden unsere Beschäftigten schlagkräftiges Team. 

 
1.2. Altoberbürgermeister Dr. Peter Schnell verstorben 
  

Am 3.November 2024 verstarb im Alter von 88 Jahren der 
Altoberbürgermeister der Stadt Ingolstadt, Herr Dr. Peter Schnell.  
Herr Dr. Schnell gehörte zu den Gründungsmitgliedern des Vereines und war 
lange Jahre dessen Vorsitzender. 
Wir werden ihm stets ein ehrendes Andenken bewahren. 
 
 
 
 
 



 
 
 
 

2.        Niederforst Weichering: 
 
2.1.     Aufforstung und Holzeinschlag: 
 

Von Selbstwerbern wurde Brennholz im Winter 2023/24 im Wert von etwa 
8.000 € eingeschlagen. Stammholz wurde im Wert von rd. 4.000 € 
eingeschlagen. 
Das hohe Aufkommen ergibt sich insbesondere durch das aktuelle 
Eschentriebsterben. 
 
 
PEFC-Standard: 
Unsere Waldbewirtschaftung ist nach dem PEFC-Standard (Pan European 
Forest Certification) zertifiziert.  Es handelt sich um eine Standardisierung für 
naturnahe und nachhaltige Holzwirtschaft. 
 
Aufforstung: 
 
Im Frühling 2024 wurde eine Fläche von 0,5 ha, die dem Eschentriebsterben 
uzm Opfer gefallen war, neu angepflanzt. Gepflanzt wurden Stieleichen, 
Traubeneichen, und Hainbuchen. Zur Bereicherung der Diversität wurde die 
Pflanzung mit seltenen Baumarten wie Wildapfel, Wildbirne und Elsbeere 
ergänzt. Der Freistaat Bayern förderte die Maßnahme mit einer Zuwendung 
von rd. 6.000 €. 

 
 
2.2. Badeangebot: 
 

 
Beide Seen zählen zu den EU- Badegewässern. 
Die Wasserqualität wird regelmäßig vom Staatlichen Gesundheitsamt 
Neuburg an der Donau untersucht.  
Die Leitwerte und Grenzwerte für die Einstufung der Qualität des Wassers 
wurden 2024 wie auch in den Vorjahren immer eingehalten. 
Die Einstufung der Badewasserqualität für das Gesamtjahr ergab Klasse I. 
Beide Seen wurden, wie auch in den vergangenen Jahren, mit dem Symbol  
„3 Sterne“ für ausgezeichnete Wasserqualität eingestuft. 

 
 
 
Zu erwähnen ist auch die Arbeit der ehrenamtlich tätigen Wasserwachtgruppe 
des BRK Neuburg-Schrobenhausen.  Auch in diesem Jahr hat die 
Wasserwachtgruppe wieder unzählige Wachstunden und wichtige Erste-Hilfe-
Leistungen erbracht.  



Der Verein Erholungsgebiete Regio Ingolstadt e.V. unterstützte wie seit 
langem die Wasserwacht durch die Übernahme der Strom- und Telefonkosten 
für die Wasserwachtstation. 
 
 

 
2.3.     Wintersport 
 

Im Winter 2023/24 war nicht sehr winterlich.  
Der beginnende Winter 2024/25 begann mit leichten Schneefällen bereits im 
November, später herrschte aber trübes und nasskaltes Wetter vor. 
 

2.4. Wegebau: 
 
Die Wege wurden weiterhin gepflegt. 
 
 
 

2. 5.  Gastronomisches Angebot 
 

 
Das gastronomische Angebot konnte wieder im gewohnten Rahmen 
durchgeführt werden. 
 
Das Bierstüberl wurde in den Sommermonaten, wie im Vorjahr, an das 
Ehepaar Alexandra-Lavinia und Marius Babtan verpachtet. 
Inzwischen wurde mit Frau Babtan ein langjähriger Pachtvertrag 
abgeschlossen, 
der eine ganzjährige Pachtzahlung vorsieht. Die Kosten des Umbaus und die 
Durchführung der Sanierung obliegen im Gegenzug dem Pächter, 
ausgenommen sind lediglich Arbeiten an der Elektrik. 
 
 
 

 
3. Spielplätze 
 

Die Spielplätze werden laufend durch unsere Mitarbeiter verkehrssicher 
unterhalten. 
 
 

4.        Internetauftritt 
 
Nachdem die Nutzung der neuen Medien immer wichtiger wird, wurde 2010 
vom Runden Tisch angeregt, für den Verein eine Internetpräsenz zu schaffen. 
Geschäftsführer Laumer entwickelte dazu ein Konzept, das letztlich von 
Christian Rechner programmtechnisch umgesetzt wurde. 
Der Verein stellt sich selbst und vor allem das Naherholungsgebiet mit kurzen, 
aber aussagekräftigen bebilderten Beiträgen unter  
www.naherholung-weichering.de vor. 
Seit 2010 ist der Verein nun im Internet vertreten.  
 
 

http://www.naherholung-weichering.de/


5.       Sonstiges 
 

Großes Augenmerk wurde auf die verbesserte Pflege und Aufwertung unserer 
Liegeweisen gelegt. 
 
Wie auch im letzten Jahr nutzte die Berufsschule Neuburg mit den 
Fachklassen für Baugeräteführer das hierfür angelegte Gelände auf dem 
Gebiet des ehemaligen Kieswerks für fachspezifische Übungen. Ebenso 
wurden im Rahmen der Übungen wieder unentgeltliche Arbeiten für den 
Verein erledigt. 
Ein Dank gilt hier der Berufsschule Neuburg mit Ihrer Leiterin Dr. Eva Hertle 
und dem Berufsschullehrer für Baugeräteführer, Herrn Gruber. 
 
Ein großes Problem stellen wie in den Vorjahren vermehrte wilde 
Müllablagerungen dar. Verschiedene unbekannte Personen laden ihren 
Hausmüll und andere Müllsorten, wie Windelsäcke, in den für den Bade- und 
Spazierbetrieb gedachten Müllgefäßen ab oder werfen diese direkt in den 
Wald.  
Es handelt sich um ein Verhalten, dass nicht geduldet werden kann. Leider 
sind die Kontrollmöglichkeiten und die Chance, den Verursacher zu ermitteln, 
überschaubar. 
 
Ebenso gab es auch Beschwerden von Anwohnern der Osterfeldsiedlung über 
Lärmbelästigungen durch Badegäste und Personen, die zu späterer Stunde im 
Naherholungsgebiet feiern.  
Verbesserungen wurden bereits erreicht.  
 
Weitere Verbesserungen erwartet sich die Vorstandschaft durch die ab 
01.01.2025 gültigen Änderungen der Benutzungsregeln. Diese enthalten 
schärfere Regelungen zum Grillen und Zelten. 

 
 
 
VI. Vorschau auf das Jahr 2025: 

 
Der Verein schaut zuversichtlich auf das folgende Jahr 2025. 
Trotz der nun verbesserten Finanzausstattung bleibt es eine Herausforderung, 
das Naherholungsgebiet effizient zu betreiben. 
Der Kostendruck ist weiterhin groß, immer stärkere 
Verkehrssicherungspflichten und die allgemeine Lohn- und Preissteigerung 
tragen dazu bei. 
Daher ist festzustellen, dass auch die jetzige Finanzausstattung nur den 
laufenden Betrieb sichern kann. Größere Investitionen, wie Generalsanierung 
von Toiletten etc. kann sich der Verein auch weiterhin nicht leisten. 
Es wäre wünschenswert, wenn sich viele Private und Firmen über Spenden 
und Beitragszahlungen im Verein engagieren würden. 
 
 
 
 
 
 
 



 
 
 
 
 
 
 
 
 

         
 
Dankesworte 
 
Zum Abschluss möchten wir unseren Dank an alle aussprechen, welche sich 
für den Verein und das Naherholungsgebiet einsetzen. 

 
Der Verein dankt: 
-allen Mitgliedern, besonders den Neumitgliedern für Ihren Beitritt 
-den Wirten Herrn Jörg Richter (Haus am See),  
Herrn Andreas Jopp (Seestüberl) und Frau Alexandra-Lavinia und Herrn 
Marius Babtan (Bierstüberl) 
für die Überwachung und die Reinigung der Strände und Toiletten und 
sonstiger Leistungen 
-Herrn Christian Rechner für die kostenlose Einrichtung und Betreuung 
unserer Internetseite 
-dem Jagdpächter Herrn Markus Hammer aus Weichering  
-Herrn Martin Heinrich aus Weichering für das kostenlose Mähen des 
Parkplatzes am Osterfeld mit dem Messerbalken seines Traktors. 
-Herrn Roland Eichlinger aus Lichtenau für das Leihen des Radladers und 
seine sonstigen Hilfeleistungen 
-Herrn Helmut Maluschke aus Neuschwetzingen für das Schneeräumen 
-Herrn Ritter, Fa. DMK 
-Herrn Berufsschullehrer Gruber, Klasse für Baumaschinenführer, 
Berufsschule Neuburg 
-allen weiteren Spendern 
-allen Nutzern des Erholungsgebietes, welche die Benutzungsordnung 
respektieren 
-der Wasserwacht für die vielen ehrenamtlichen Stunden 
 
und allen hier nicht näher bezeichneten Freunden und Gönnern. 
 
Es würde uns freuen, wenn Sie uns auch im nächsten Jahr 2025 wieder 
unterstützen würden. 

 
 Ihr  
 Thomas Mack 

Erster Vorsitzender 


